
und der Reaktion im Nahen Osten beseitigt worden. (Erneuter Bei
fall.) Der Tag ist nicht mehr fern, daß auch in anderen Ländern des 
Nahen und Mittleren Ostens, auch in Iran, die reaktionären Macht
haber davongejagt werden.

Die Zukunft gehört dem Volk. Unsere Partei kämpft mit dem 
Volk. Darum gehört die Zukunft uns. (Beifall.)

Es lebe der V. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands! (Beifall.)

Es lebe das Lager des Friedens, der Demokratie und des Sozia
lismus, an dessen Spitze die Sowjetunion steht! (Die Delegierten 
erheben sich und spenden lang anhaltenden Beifall.)

Es lebe die nationale Befreiungsbewegung der unterdrückten Völ
ker im Kampf für Frieden, Einheit und Unabhängigkeit! (Erneuter 
starker Beifall.)

Vorsitzender Kurt Hager: Damit unterbrechen wir den Parteitag 
bis 16 Uhr.

Nachmittagssitzung

Vorsitzender Karl Mewis: Genossinnen und Genossen! Wir fahren 
in der Beratung fort. Jetzt wird Genosse Emil Lovlien, Vorsitzender 
der Kommunistischen Partei Norwegens, im Namen der kommuni- 
stisdien und Arbeiterparteien Norwegens, Schwedens, Dänemarks 
und Islands den Parteitag begrüßen. (Die Delegierten erheben sich 
und begrüßen Genossen Lovlien mit lebhaftem Beifall.)

Emil Levlien: Genossen! Die Vertreter von sämtlichen vier skan
dinavischen Ländern hier auf dem Parteitag haben mich gebeten, 
ihre Grüße dem V. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands zu überbringen. (Beifall.)

Ich begrüße daher die Delegierten des V. Parteitages im Namen 
der Kommunistischen Partei Schwedens, der Kommunistischen Par
tei Dänemarks, der Sozialistischen Einheitspartei Islands und mei
ner eigenen Partei, der Kommunistischen Partei Norwegens. (Bei
fall.)

Unsere Grüße an den Parteitag enthalten die wärmsten Wünsche 
für die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands, daß es ihr in ihrer
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